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Störlichtbögen stellen vor dem Hinter
grund der zunehmenden Installation von
Schaltanlagen im stark frequentierten 
Fertigungsbereich eine ernst zunehmen
de Gefahr dar. Denn die Folgen wie Ver
letzungen durch umherfliegende Teile 
oder thermische Auswirkungen sind fatal. 
Dem Personenschutz kommt hier eine 
besondere Bedeutung zu

Noch mehr Sicherheit durch 
Störlichtbogenfestigkeit

Rittal hat Maxi-PLS bezüglich seiner 

Störlichtbogenfestigkeit auf Herz 

und Nieren geprüft, um im Falle 

eines Falles einen noch wirksameren 

Personenschutz zu gewährleisten. 

Mit der TS8-Schaltschranktechnik 

und dem Maxi PLS-Baukastensystem 

für Niederspannungs-Verteilungen 

bietet Rittal seinen Kunden größt-

möglichen Schutz. 

Ursprung und Folgen von 
Störlichtbögen

Geräteversagen, schlechte Kontaktierung,
leitfähige Verschmutzung, Betauung
oder menschliches Versagen sind mögli-
che Auslöser eines Störlichtbogens in
metallgekapselten Niederspannungs
(NS)-Verteilern. Tritt der Ernstfall ein, er
hitzt sich die Luft in der Umgebung des

Störlichtbogens in kürzester Zeit auf 
mehrere Hundert Grad Celsius und dehnt 
sich infolge dessen stark aus. Innerhalb 
weniger Millisekunden entsteht ein enor-
mer Überdruck in der Schaltanlage. 
Kann die Luft nicht schnell genug entwei
chen, können Teile wie Türen, Abdeck
ungen und Sichtfenster wegfliegen und 
die in der Nähe stehenden Personen 
verletzen. 

Mit dem ISV Standverteiler bis 630 A hat Rittal vor zwei Jahren ein 

leistungsfähiges Installationsverteiler-System, das aufgrund der 

Modulbauweise ein Höchstmaß an Wirt-schaftlichkeit, Flexibilität und 

Sicherheit bietet, erfolgreich ein-geführt. Rittal erweitert nun 

dieses System entscheidend für Anwendungsbereiche bis 1600 A

Dachblech mit Druckentlastungsklappe zur 
Einhaltung der Forderung gemäß IEC 60 439-1,
Beiblatt 2 (Sonderprüfung): „Verfahren für die 
Prüfung unter Störlichtbogenbedingungen"
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ISV Standverteiler 
jetzt bis 1600 A

Durch ein neues Berührungsschutzmodul (750 x 600 mm) an der Vorder- 
seite des ISV und ein angepasstes Tragrahmengerüst mit unterbrochener 
Befestigungsebene wird nun die Aufnahme des Rittal Sammelschienen
systems SV 3052 mit 185 mm Mittenabstand bis 1600 A oder die 
Integration von Maxi-PLS 2000 A ermöglicht. Dies schafft die Basis für den 
Einbau von Leistungs. schalter (MCCB) bis 1600 A und Rittal NH-Last
schaltleisten Gr. 00 bis 3.

Kriterien der Lichtbogenprüfung:

1. Ordnungsgemäß gesicherter Türen und Abdeckungen dürfen sich nicht öffnen.

2. Teile der Schaltgerätekombination wie Sichtfenster oder     

 Druckentlastungsklappen, die eine Gefährdung verursachen können, 

 dürfen nicht wegfliegen. 

3. Es dürfen keine Löcher infolge von Durchbrennen auftreten.

4. Vertikal angebrachte Indikatoren dürfen sich nicht entzünden.

5. Schutzleiterkreis für berührbare Teile der Umhüllung muss funktionsfähig sein.

eine clevere und einfach zu realisierende 
Lösung zur Störlichtbogenfestigkeit. Die
kostengünstige Umrüstung auf die Dach
bleche mit Druck entlastungsklappe und 
die Installation der Maxi-PLS Abdeckpro
file minimieren nicht nur den Reparaturauf
wand sowie die Ausfallzeiten im Störlicht
bogenfall, sondern garantieren eine schnel
le Wiederinbetriebnahme der Anlage.

 Mehr Infos bei Hans Wagener  
 wagener.h.@rittal.de
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Schnellmontage mit System 

n Mit vormontierter Befestigungsebene perfekt vobereitet für 

 rationelle Montage  

n Gewünschte Baugruppen können direkt montiert werden 

n Passende Berührungsschutzmodule gewähren höchst

 mögliche Sicherheit 




